
K»ndmachu»l>
des Wiener Mnlsislrnics bum7, Inui i91'>, betreffend de»

verlebe mit Fleisch Mb dem Aoffanslniidci» Wien.

Aus tbrnnd des^ M und desz 4is, Pnntt4, dis Gcmeinbc-
statntcs INI dir r I, Rcichsimnbt- und ResidlNsstadtWien«bellt! bdttt
2-i. Mär; tstttit, n, Bdsi.-Bl. Rr, I7> lull« be-,ügtich des Kcr-
Irbres mit FleischuuS demZoltanslandein Wien FMendeS beiordneti

1, Fleisch, das ans dem ZolianSiandr stammt, maß sowohlbei
dem»Äoß- als»ileinneikanscabhesondeitnon Fleisch östcr-
reichisch-nnMiischerHerlunst uclauert und anibcmabit meide».

2, In den NtcinoerschtiiUIriienist dieses Fleisch deutlich und
sichtbar mit der Bleich»«»» „AnSlandSsieisch" ;n beeseben
und nur unter dieserBezeichn»»» abznurben.

Diese Änndmachnnatritt am st, Inni 1!tli> in Wirlsamlcit,
übettretnnaen dieser»rnndmachttnu werden uemiisj der tsz litt»

und litt des(bcmeindestainirsMil Geidstrascnbis ;nm Bltraar no»
Mit Manen oder dliiestslrasenbis zu IF Tauen geahndet.
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